
Dokumentenmanagement: Hardware 

In der Hand, auf dem Tisch, im Netz - 
die ganze Bandbreite des Scannens bei 
Avision 
Krefeld, 2. Februar 2012 – Avision, Hersteller von Hochleistungs-

scannern und Schlüsselkomponenten für Multifunktionsgeräte, zeigt 

auf der CeBIT in diesem Jahr eine Reihe neuer Scanner für unter-

schiedliche Dokumentengrößen. In guter Tradition sind auch wieder 

langjährige Distributions- und Softwarepartner am Stand dabei, so 

dass sich die Besucher bei Avision über aktuelle DMS-Trends aus 

unterschiedlichen Blickwinkeln informieren können.  

 

Nur äußerlich flach: FB1000 

Sehr schlank zeigt sich der Flachbettscanner FB1000. Gerade ein-

mal 4,3 cm hoch, ist das Gerät auch der optimale unauffällige Beglei-

ter beim Außeneinsatz. Mit einer Scan-Auflösung von 1200 x 1200 

dpi zeigt das Modell nicht nur beim Erfassen von Dokumenten, son-

dern auch bei Fotos höchste Leistungsbereitschaft. Äußerst anwen-

derfreundlich ist u.a. die Möglichkeit, eine erfasste Bilddatei simultan 

in den Scan-Modi s/w, Grayscale und Farbe anzeigen zu lassen. Mit 

Funktionen wie der Farbangleichung und der getrennten Ausgabe 

auf einmal gescannter Vorlagen leistet der FB1000 bereits beim 

Scannen nützliche Dienste beim Qualitätsmanagement für Doku-

mente.  

 

Im Doppelpass: AV1760  

Der Duplex-Dokumentenscanner AV1760 arbeitet für zwei – als 

kombinierter Einzugs- und Flachbettscanner. Die beiden Einheiten 

sind fest miteinander verbunden, so dass alle Scan-Bedürfnisse im 

Office-Umfeld mit einem einzigen Gerät abgedeckt sind. Im Einzug 

finden 50 Papierseiten Platz. Das von Avision entwickelte integrierte 

Ultraschall-Verfahren erkennt Mehrfacheinzüge, sendet eine Warn-
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meldung und bricht den Vorgang ab. Auf diese Weise lassen sich 

aufwändige Nacharbeiten beim Scannen von vorneherein vermei-

den. Der AV1760 erfasst 30/20 A4-Seiten bzw. 60/40 Images in der 

Minute (Einzug/Flachbett, simplex/duplex, 300 dpi) und ist auch für 

den Scan von Visiten-, Kreditkarten und anderen kleinformatigen 

Vorlagen geeignet. Das Modell nutzt moderne, verbrauchsarme 

LED-Lampen als Lichtquelle. 

 

Volle Power in XXL: AV320E2+ 

Mit dem AV320E2+ bringt Avision einen neuen A3-

Dokumentenscanner auf den Markt. Als leistungsstärkstes Modell im 

Portfolio bewältigt der Scanner ein Pensum von 60 Seiten (A4, 300 

dpi) bzw. 120 Images pro Minute (simplex/duplex). Auch bei diesem 

Gerät ist das genannte Ultraschallverfahren zum Vermeiden von 

Mehrfacheinzügen im Einsatz. Der AV320E2+ ist nicht nur für Do-

kumente bis zur Größe A3 geeignet, sondern scannt im Durchzug 

auch „Endlosvorlagen“ bis 300 cm Länge. 

 

Der Bücherwurm: AV5200 

Auch der AV5200 kommt mit Dokumenten bis zum A3-Format bes-

tens zurecht – ganz gleich, ob sie über den Einzug (optional erhält-

lich) oder das Flachbett erfasst werden. Mit Maßen von 58,5 cm x 

49,9 cm x 19,5 cm ist das Gerät selbst nicht viel größer als die 

Scanvorlagen und entsprechend genügsam bei der Platzvergabe im 

Büro. Der AV5200 schafft 25 Seiten/50 Images in der Minute (simp-

lex/duplex, A4, 300 dpi) und ist mit seiner Flachbetteinheit auch zum 

Erfassen großformatiger Buchseiten, Karten und Pläne bestens ge-

eignet. 

 

Gut vernetzt: AV620N 

Der AV620N kombiniert ebenfalls Einzug- und Flachbettscanner in 

einem Gerät. Über seine Netzwerk-Schnittstelle lässt er sich ins LAN 

einbinden und ist von jedem angeschlossenen Endgerät aus er-



reichbar. Die Leistungsdaten: 20 Seiten bzw. 40 Images pro Minute 

(simplex/duplex, A4, 300dpi). Beim AV520N kann man auch direkt 

auf einen USB Stick scannen, ohne dass eine PC-Verbindung erfor-

derlich ist. Auch bei diesem Modell setzt Avision ressourcenscho-

nende LED-Lichtquellen ein. 

 

Neue Mobilscanner 

Mit der MiWand 2-Serie bringt Avision erstmals handliche Buchkan-

tenscanner auf den Markt, die überall einsetzbar sind und Dokumen-

te, Buchseiten usw. schnell und in hoher Qualität erfassen. Dafür ist 

weder eine Verbindung zu PC/Notebook noch gesonderte Scansoft-

ware erforderlich. Zur PRO-Version gehört zusätzlich eine Docking 

Station, mit der sich MiWand 2 in einen Einzugsscanner verwandelt. 

 

Software-Zugaben 

Wie alle Scanner im Portfolio bietet Avision auch die neuen Office-

Modelle standardmäßig mit einem Softwarepaket an. Dazu gehört 

Avision Button Manager. Mit dem Tool lassen sich verschiedene 

Scan-Profile vorkonfigurieren - z.B. in Bezug auf Ausgabeformat, 

Ablageort, Verwendungszweck der Datei - und mit einem Knopfdruck 

aktivieren. So spart man sich die Zeit für Einstellungsänderungen, 

was gerade beim Scannen unterschiedlicher Vorlagentypen den 

Gesamtaufwand wesentlich reduziert. 

Mit AVScan hat Avision eine Software entwickelt, die gescannte 

Informationen so indiziert, dass die Datei später jederzeit eindeutig 

gefunden und abgerufen werden kann. Zudem sorgt AVScan 5 auch 

bei weniger hochwertigen Vorlagen für bestmögliche Bildqualität, 

damit die gescannten Dokumente für OCR und andere DMS-

Prozesse ohne Einschränkung zur Verfügung stehen. 

Die Software PaperPort SE von ScanSoft liegt den neuen Office-

Geräten ebenfalls standardmäßig in der Version 11SE bei. Sie orga-

nisiert sämtliche gescannten Dokumente auf dem User Desktop als 

PDF-Dateien, wo sie auf einfache Weise durchsucht, geordnet und 



direkt an andere Dokumentenmanagementsysteme weitergegeben 

werden können, z.B. MS SharePoint. 

 

Preise (UVP, inkl. MwSt) 

FB1000   199.- € 

AV1760  1190.- € 

AV320E2+  3570.- € 

AV5200  1549.- € 

AV620N  749.- € 

MiWand 2  109,90 € 

MiWan2 PRO  149,90 € 

 

 

Partner am Stand 

Zu den Partnern, die sich am Avision-Stand auch in diesem Jahr auf 

der CeBIT präsentieren, gehören der Spezialdistributor BHS Binkert 

(www.bhsbinkert.de), das u.a. auf DMS-Projekte spezialisierte Sys-

temhaus inactio (www.inactio.de) sowie ExactCode, Spezialist für 

Treiberlösungen für das Scannen im Mac-Umfeld 

(www.exactcode.de). Außerdem ist Foxit (www.foxitsoftware.com) 

dabei, ein US-amerikanischer Spezialist für Lösungen rund um  

PDF-Dateien. Mit allen verbindet Avision eine langjährige, intensive 

Zusammenarbeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Über die Avision Europe GmbH 

Seit 1996 bietet der taiwanesische Scannerspezialist Avision seine 
Produkte in Europa an. Das Unternehmen entwickelt und vermarktet 
eine vielfältige Palette von Hochleistungsscannern und Schlüssel-
komponenten für Multifunktionsgeräte.  

Zunächst wurden die Kunden von Taiwan aus betreut. Zwischen 
2001 und 2007 bestand in Deutschland eine Kooperation mit einer 
Vertriebsgesellschaft. Anfang 2008 startete die Avision Europe 
GmbH.  

Die Avision Europe GmbH mit Sitz in Krefeld betreut das gesamte 
europäische Distributorennetz und ist auch für die Logistik zuständig. 
Dazu unterhält Avision ein Zentrallager in Hamburg. Dort steht den 
Kunden und OEM-Partnern auch ein Reparatur- und Servicecenter 
zur Verfügung. 

Avision Inc. wurde 1991 in Taiwan gegründet. Produziert wird in 
Taiwan und China. Um die hohen Marktanforderungen zu erfüllen, 
hat Avision seine Produktionskapazitäten auf über 400 000 Stück pro 
Monat ausgelegt. Das Unternehmen unterhält OEM-Partnerschaften 
mit vielen führenden Scannerherstellern. 

Internet: www.avision-europe.com 

 

P R E S S E K O N T A K T  
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Art Crash GmbH 
Stefan Müller-Ivok 
Weberstr. 9 
D-76133 Karlsruhe 
Tel. +49 (0)721 94009 44 
Fax +49 (0)721 94009 99 
E-Mail: stefan@artcrash.com 
www.artcrash.com 
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Thomas Wulle 
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www.avision.de 
 


